
Langzeitfolgen 
erkennen, 
verstehen, 
behandeln!

Hallo Herr Hahn,
für den Folder zum Thema Sepsis haben wir nebenstehendes Logo 
(Blutstropfen mit Sprechblase) für das Cover entworfen. 
Quellen: 
- Blutstropfen: Vector Cartoon Clip Art Eines Blutstropfen Erinnert, Blut Zu 

Spenden. Keine Verläufe Verwendet, Isoliert Auf Weiß. Lizenzfrei nutzbare 
SVG, Vektorgrafiken, Clip Arts, Illustrationen. Image 21448516.

- Sprechblase:Freepik | All-in-One KI Creative Suite

Ist das Bild aus Ihrer Sicht geeignet?

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Frau Mohr (-35863)

Patienteninformation 
zur Sepsis
Hilfreiche Informationen 
für Betroffene

Stabsabteilung Qualitätsmanagement

https://www.uk-erlangen.de/


Liebe Patientinnen, lieber Patient

Sie haben eine Sepsis erlitten und sind auf dem Weg 
der Besserung. In Deutschland überleben jährlich etwa 
360.000 Menschen eine Sepsis. Viele von ihnen leiden 
im Anschluss an Langzeitfolgen der Sepsis.

Dieser Folder informiert Sie über mögliche Folgen und 
Beschwerden. Er soll Ihnen Hilfestellung geben, damit 
Sie Ihren weiteren Genesungsprozess aktiv gestalten 
können und wissen, an wen Sie sich wenden können.

Welche Langzeitfolgen gibt es?
Langzeitfolgen können zu körperlichen und psychischen 
Einschränkungen führen. Häufig treten auch mehrere 
Folgeerscheinungen gemeinsam auf. Folgeerkrankungen 
werden oft als „Post-Sepsis-Syndrom“ (PSS) oder auch 
als „Post-Intensiv-Care-Syndrom“ (PICS) bezeichnet.
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Mögliche Folgen für das Gehirn
■	 Gedächtnisstörungen
■	 Konzentrationsschwierigkeiten
■	 Gleichgewichtsprobleme und Schwindel

Mögliche körperliche Folgen
■	 Muskelschwäche
■	 chronische Schmerzen
■	 Beeinträchtigung der Nieren-, Herz- oder Leberfunktion
■	 chronische Müdigkeit/Fatigue
■	 Atemprobleme
■	 Seh- und Sprachstörungen

Mögliche psychische Folgen
■	 Angstzustände
■	 Depressionen
■	 Schlafstörungen
■	 Albträume
■	 Halluzinationen
■	 Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS)

Mögliche soziale Folgen
Eine Sepsis kann auch zur längerfristigen Arbeitsunfä-
higkeit oder Erwerbsunfähigkeit führen. Lassen Sie sich 
frühzeitig beraten, z. B. während der Rehabilitation, ob 
und wie eine Wiederaufnahme Ihrer ursprünglichen Tä-
tigkeit realisierbar ist.

Inhalte könnten u. a. eine Wiedereingliederung oder ein 
Tätigkeitswechsel sein. Sollte eine dauerhafte Erwerbs-
unfähigkeit im Raum stehen, können im Rahmen einer 
Beratung auch soziale Folgen und sich daraus ergeben-
de Ansprüche erörtert werden.

Möglicherweise hat auch Ihr Umfeld Schwierigkeiten, Ihre 
neue Situation ausreichend zu unterstützen und zu ver-
stehen. Dies kann zu Belastungen für Beziehungen und 
Freundschaften führen. Hier kann Ihnen gegebenenfalls 
der Austausch mit anderen Betroffenen in Selbsthilfe-
gruppen eine wertvolle Hilfe sein.



Was tun bei Langzeitfolgen?
Bei Ihrer Entlassung bespricht ein Arzt oder eine Ärztin 
mit Ihnen die Befunde und die nächsten Schritte. Unser 
Tipp: Nutzen Sie dieses Gespräch, um alle Fragen über 
mögliche Folgen der Sepsis und Ihren weiteren Behand-
lungsbedarf zu stellen. Auch im Entlassungsbrief sind 
Hinweise zur Weiterversorgung wie weitere Kontrollunter-
suchungen, Medikamentenempfehlungen und ggf. Impf-
empfehlungen dokumentiert. Wenn Sie direkt entlassen 
werden oder Ihre Rehabilitation abgeschlossen ist, emp-
fiehlt sich auch, beim Hausarzt- oder Facharztbesuch 
diese Themen und notwendige Nachkontrollen anzuspre-
chen und zu planen. Abhängig von der Art der Folgen ist 
die Weiterbehandlung durch spezialisierte Fachpraxen 
wichtig oder eine ambulante bzw. stationäre Rehabilita-
tion notwendig.

Möglichkeiten der Unterstützung:
■	 Physiotherapie, Ergotherapie und Logopädie (Sprach- 
	 und Schluckstörungen) können die körperlichen 
	 Folgen lindern oder beheben.
■	 Bei psychischen Folgen kann eine Psychotherapie oder 
	 psychologische Mitbetreuung hilfreich sein.
■	 Gegebenenfalls sind auch weitere Fördermöglichkeiten 
	 (z. B. spezielle Behandlung von Sehstörungen oder 
	 Ähnlichem) sinnvoll.
■	 Auch Möglichkeiten von pflegerischer Unterstützung, 
	 Hilfsmittelversorgung etc. können das Leben 
	 erleichtern.
■	 Der Austausch mit Beratungsstellen und Selbsthilfe- 
	 gruppen kann weitere Tipps geben.

Was können Sie selbst beitragen?
■	 gesund leben und ernähren
■	 Wenn Sie chronische Grunderkrankungen haben, 
	 achten Sie darauf, dass diese fortlaufend gut 
	 behandelt werden.
■	 Impfempfehlungen befolgen, z. B. gegen Grippe, 
	 Pneumokokken und Covid-19
■	Wunden desinfizieren und pflegen



Sepsis frühzeitig erkennen
Möglicherweise ist Ihr Immunsystem nach einer über-
standenen Erkrankung geschwächt. Achten Sie daher auf 
Anzeichen einer schweren Infektion (Sepsis) und suchen 
Sie frühzeitig ärztliche Hilfe.

Warnsignale für eine Sepsis können sein:
■	 nie gekanntes schweres Krankheitsgefühl
■	 Müdigkeit, Apathie
■	 plötzlich auftretende Verwirrtheit
■	 schnelle, schwere Atmung
■	 erhöhter Puls und erniedrigter Blutdruck
■	 kalte, fleckige Haut an Armen/Beinen

Die Sepsis-Stiftung unterstützt Betroffene sowie deren 
Familien während und nach einer überstandenen Sepsis. 

Hierzu stehen Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten zur 
Verfügung:
beratung@sepsis-stiftung.de
Kostenloses Beratungstelefon: 0800 737 7479

www.sepsis-stiftung.de/du/fuer-betroffene/

Auch bei der Deutschen Sepsis-Hilfe e. V.  
(www. sepsis-hilfe.org) können Sie hilfreiche 
Informationen finden.

Quelle: Sepsis-Stiftung. Sepsis stoppen. Leben retten. [Flyer]  
Verfügbar unter:

www.sepsis-stiftung.de/wp-content/uploads/ 
2025/08/404247885_Flyer_Sepsis_allgemein.pdf

Abgerufen am: 06.11.2025

mailto:beratung%40sepsis-stiftung.de?subject=
https://sepsis-stiftung.de/du/fuer-betroffene/
https://sepsis-hilfe.org/de/
https://www.sepsis-stiftung.de/wp-content/uploads/2025/08/404247885_Flyer_Sepsis_allgemein.pdf
https://www.sepsis-stiftung.de/wp-content/uploads/2025/08/404247885_Flyer_Sepsis_allgemein.pdf


Stabsabteilung Qualitätsmanagement
Leiterin: Dr. rer. nat. Monika Gröne

Östliche Stadtmauerstr. 14, 91054 Erlangen 
qualitaetsmanagement@uk-erlangen.de

Projektleiterin 
Sandra Mohr

Zur besseren Lesbarkeit verwenden wir an einigen Stellen die kürzere, männliche Form. 
Selbstverständlich sprechen wir alle Geschlechter gleichberechtigt an.

Herstellung: Universitätsklinikum Erlangen/Kommunikation, 91012 Erlangen 
Grafiken: © anitaslacala/123rf.com, © freepik.com QM

 5
14
-5
12
18

6_
Ve
rs
. 0
2/
26

Parkhaus Unikliniken

mailto:qualitaetsmanagement%40uk-erlangen.de?subject=




Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		QM_Patienteninformation-zur-Sepsis_web.pdf









		Bericht erstellt von: 

		Hahn, Herr, stefan.hahn@uk-erlangen.de



		Firma: 

		Universitätsklinikum Erlangen, Stabsabteilung Kommuniktion







 [Persönliche und Firmenangaben aus Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“.]



Zusammenfassung



Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 2



		Manuell bestanden: 0



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 3



		Bestanden: 27



		Fehlgeschlagen: 0







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Übersprungen		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Übersprungen		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang

